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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Zuschuss an die Gemeinnützige Gesellschaft des Kölner Karnevals mbH 

Beschlussorgan 
Finanzausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Finanzausschuss stimmt der Auszahlung des Zuschusses 
 

• für die Aufstellung der Straßendekoration 2012 in Höhe von 25.600 € 
• für den Rosenmontagszug 2013 in Höhe von 127.825 € 

 
vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung an die Gemeinnützige Gesellschaft des Kölner 
Karnevals mbH zu. 
 

Finanzausschuss 17.09.2012 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  153.425      € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Im Haushaltsplan ist für das Jahr 2012 im Teilergebnisplan 0416-Kulturförderung, Teilplanzeile 15-
Transferaufwendungen unter anderem ein Zuschuss an die Gemeinnützige Gesellschaft des Kölner 
Karnevals mbH zur Durchführung des Kölner Rosenmontagszuges und zur Aufstellung der Straßen-
dekoration veranschlagt, der sich wie folgt zusammensetzt: 
 

• Aufstellung der Straßendekoration 2012   25.600 € 
• Restzahlung Rosenmontagszug 2012   25.600 € 
• Rosenmontagszug 2013   127.825 € 

179.025 € 
 

Sollten die Aufwendungen für die Straßenreinigung nach dem Rosenmontagszug 2012 in der Kölner 
Innenstadt einen Betrag von 51.100 € überschreiten, so reduziert sich gemäß Haushaltsvermerk die 
Restzahlung für den Rosenmontagszug 2012 um den übersteigenden Betrag, max. aber um 25.600 
€. Im Gegenzug erhöht sich die Restzahlung für den Rosenmontagszug 2012 um bis zu 25.600 €, 
wenn der Betrag von 51.100 € unterschritten wird.  
 
Die Aufwendungen für die Straßenreinigung in der Innenstadt nach dem Rosenmontagszug 2012 
betrugen insgesamt 93.220,09 € und überschreiten damit den vorgesehenen Berag von 51.100 € um 
42.120,09 €. Aufgrund des vorstehenden Vermerks reduziert sich somit die Restzahlung Rosenmon-
tagszug 2012 auf 0,00 € 
 
Die Gemeinnützige Gesellschaft des Kölner Karnevals mbH hat nunmehr um Auszahlung des Zu-
schusses zur Aufstellung der Straßendekoration 2012 sowie des Zuschussbetrages für den Rosen-
montagszug 2013 gebeten. 
Zur Verwendung der Mittel bedarf es der Zustimmung des Finanzausschusses. 
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